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Editorial

Wer meint, dass es keine Märtyrer und
Heilige mehr gibt, täuscht sich. Arnaud
Beltrame starb als Polizist am 24. März
2018. Er ließ sich freiwillig gegen eine
Geisel
austauschen bei
der islamistisch
motivierten
Geiselnahme in
Trebes in
Südfrankreich.
Beltrame stand
kurz vor seiner
Hochzeit, em-
pfing sterbend noch die Sakramente. Die
Mutter sagte, sie sei nicht über den
selbstlosen Akt ihres Sohnes überrascht.
Gott sei Dank wird das nur von wenigen
Menschen erwartet. Dennoch macht mich
dies betroffen, und auf das Fest
Allerheiligen hin denke ich gerne an solche
Menschen. Heilige wollen uns aufrichten,
wollen uns eine Richtung weisen. Ich bin
dankbar, dass es solche Menschen gibt,
wenn ich auch niemandem so ein
Schicksal wünsche.
So ein Mensch, der sein Leben für das
deutsche Volk geopfert hat, war auch Ernst
Lossa, an den wir am 2. Novem-ber
denken und dabei uns die Frage nach
heutigem Töten in unserer Nachbarschaft
stellen. Denn auch heute gibt es solches,
nicht nur in Frankreich. Freilich, Heilige
können auch selbstlose Menschen sein,
die sich in der Nächstenliebe auszeich-
nen, wie Martin von Tours. Es ist eine
wunderbare Tradition, dass wir manche
Heilige besonders ehren.

Wolfgang Beck
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Kurzwahl
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07191-68652
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07191-68652
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Daniela Mangold
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Oktoberwallfahrt auf den
Ebersberg

Am Freitag, 5. Oktober um 17.00 Uhr
treffen sich alle, die betend den
Ebersberg erklimmen möchten, an
der Johanneskirche. Wir fahren dann
gemeinsam zur alten Forche nach
Weissach und beten den Rosenkranz
abwechselnd kroatisch, portugiesisch
und deutsch. In der Kirche feiern wir
Eucharistie und trinken Tee und essen
eine Butterbrezel im Gemeindehaus.
Alle die Freude daran haben sind ein-
geladen.

Wolfgang Beck

Familiengottesdienste im
Oktober/November

Am Sonntag, 7. Oktober ist um 10.30
Uhr in Johannes ein Familiengottes-
dienst zum Vater Unser.
Am 21. Oktober singt und spielt die
Band „Rising” aus Heilbronn zum Got-
tesdienst um 10.30 Uhr in Johannes
mit selbstgemachten Liedern, auch
zum Mitsingen.
Am 11. November zu St. Martin ist ein
Familiengottesdienst um 10.30 Uhr in
Christkönig und am 18. November
um 10.30 Uhr nochmals in Johannes,
begleitet von unserem Jugendchor.

Wolfgang Beck

Gottesdienste
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In ökumenischer Verbundenheit

findet am Sonntag, 14.10.18 in un-
serer Schwestergemeinde Matthäus
ein Gottesdienst mit Abendmahl um
10.30 Uhr in der Matthäuskirche statt.

Die Kinder sind zur Kinderkirche ein-
geladen.

Wolfgang Beck, Klaus Herberts

Tiersegnung

Dieses Jahr wird eine Tiersegnung in
ökumensicher Verbundenheit gesche-
hen. Pfarrerin Tamara Götz ist die
Wertschätzung der Tiere ebenfalls
wichtig. Treffpunkt ist am 2. Oktober
um 18 Uhr vor dem Waldheim.
(s. Plakat unten)

Wolfgang Beck
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Fatima-Fest

Die portugiesische Gemein-
de Sagrada Familia lädt uns
am 13. Oktober zum Fatima-
Fest um 18.00 Uhr in der Jo-
hanneskirche ein. Am Ende
der Eucharistie wrd eine klei-
ne Prozession stattfinden,
danach ein kleines Buffet im
Gemeindehaus Johannes.

Wolfgang Beck
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Gottesdienste

Vom Guten und Schönen des
Wiederholens

Einen Schatz in unserem Gebetsleben
stellt das Rosenkranzgebet dar, auch
wenn diese Meditationsform ein
wenig aus der Mode geraten ist. Die
katholische Sozialstiftung Backnang
lädt dazu am Sonntag, 14. Oktober
um 18.00 Uhr in die   Christkönigs-
kirche ein. Künstler aller Gattungen
haben sich immer wieder mit dem
Thema des Wiederholens beschäftigt.
Pablo Picasso zum Beispiel hat im
Kubismus seine Objekte umkreist und
versucht von allen Seiten ansichtig zu
machen. Von Wiederholungen lebt
vielfältig die Musik.
Das Bild zeigt einen Ausschnitt des De-
ckenfreskos der Schorndorfer Stadt-
kirche. Pfr. Franz Klappenecker,
Waiblingen wird einen Impuls mit
dem Thema „Vom Schönen des Wie-
derholens" geben und Reiner Schulte
wird mit einer Sopranistin dazu aus-
gesuchte Stücke vortragen.
Am Ende wird die Katholische Sozial-
stiftung um eine Spende bitten, um
Menschen in unserer Gemeinde,  de-
nen es nicht so gut geht, helfen zu
können.

Das Kuratorium der Kath. Sozialstiftung
Backnang

Weitere Rosenkranzmeditationen
im Oktober

In Christkönig wird ebenfalls der
Rosenkranz gebetet am Sonntag, 21.
Oktober und am Sonntag 28.
Oktober, jeweils um 18.00 Uhr.

Wolfgang Beck
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Gottesdienste

„Ihr Freunde Gottes...“

so dichtet Friedrich Graf Spee zu Lan-
genfeld während des Dreißigjährigen
Krieges. Der Jesuit war mit seinem
Buch „De causa criminalis“ einerseits
der entscheidende Faktor dafür, dass
der Hexenwahn langsam zu Ende
ging, und beinahe wäre er auch auf
dem Scheiterhaufen verbrannt, man
wollte ihn schon aus dem Orden aus-
schließen, wenn er nicht vorher eines
natürlichen Todes gestorben wäre.

Andererseits war Spee ein Dichter von
sehr innigen religiösen Liedern, dar-
unter: „Zu Betlehem geboren“, „Ist
das der Leib Herr Jesus Christ“, „Lasst
uns erfreuen herzlich sehr“ und eben
jenes Liedes zur Heiligenverehrung.

Der Pastoraltheologe Paul Zulehner
sagte einst „Je mystischer wir sind,
desto politischer sind wir“. Die Fröm-
migkeit hält manchen von uns auf-
recht, jedenfalls galt das für Friedrich
Spee. Und der Gedanke, dass da
Freunde sind im Himmel oben, der ist
ja nicht schlecht.

Diese Freunde feiern wir an Allerheili-
gen und legen am Nachmittag gleich
unsere Angehörigen dazu, wenn wir
auf die Friedhöfe gehen. Zu zwei An-
dachten laden wir ein, um 14.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof und um 15.00
Uhr auf dem Stadtfriedhof. Viele ge-
hen an diesem Tag auch in ihre Hei-
mat, auch das ist gut.

An Allerseelen, ein Gedenktag der von
der Reformbewegung von Cluny aus-
ging, denken wir an die Verstorbenen

des letzten Jahres und schließen auch
unsere Angehörigen nochmals in die
Liebe Christi in der Eucharistie ein.
Dieses Mal findet der Gottesdienst am
Vormittag statt, weil wir am Abend im
Rahmen der Erwachsenenbildung ein
spannendes, historisches und immer
noch aktuelles Kapitel zum Thema
damals und heute noch erlaubtes
oder angedachtes menschliches Tö-
ten im Technikforum aufschlagen.

Wolfgang Beck

Taizé-Gottesdienst

Am 18. November um 19.00 Uhr in
der Pauluskirche in der Feldkircher
Str. 27 in Maubach findet wieder ein
ökumenisches Abendgebet, ein Got-
tesdienst im Taizé-Stil statt. Begleitet
wird der Gottesdienst von einem klei-
nen Ensemble. Anschließend wird zu
einem Ständerling eingeladen.

Wer sich den Termin für den darauf
folgenden Gottesdienst schon freihal-
ten mag, kann sich Neujahr, 1. Januar
um 17.00 Uhr notieren.

Klaus Herberts.



Gottesdienste

7



Ausgabe von Getränken, oder wer ei-
nen Kuchen spenden kann, ist natür-
lich besonders willkommen. Bitte
melden Sie sich hierzu im Pfarrbüro.

Wolfgang Beck
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Gottesdienste

Adventskränze binden

Damit wir am Patrozinium
(25.11.2018) wieder Adventskränze
anbieten können, suchen wir fleißige
Mithelfer/innen.

Wir beginnen am Donnerstag, den
22.11.2018 ab 9 Uhr im Gemeinde-
haus Christkönig (Clubraum) mit dem
Stecken/Binden. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen geht es wei-
ter mit dem Dekorieren der Kränze. Es
ist jeder herzlich willkommen, ob mit
viel oder weniger Zeit.

Wer uns Material zu Verfügung stellen
kann, soll sich mit uns in Verbindung
setzen (Eva Biederer, Tel. 9056901
oder  Beate Czukewitz, Tel. 85961),
oder es einfach am Gemeindehaus
abgeben.

Herzlichen Dank im Voraus.
Beate Czukewitz

Patrozinium in Christkönig

Am 25. November, am Ende des Kir-
chenjahres, feiern wir um 10.30 Uhr
wieder das Patrozinium in Christkö-
nig, zu dem alle herzlich eingeladen
sind. In dem musikalisch besonders
gestalteten Gottesdienst wird auch
Kinderkirche sein.
Danach feiern wir wieder ein Gemein-
defest mit Basar von viel Schönem
aus der Töpferwerkstatt. Es wird et-
was Gutes zum Essen geben und an-
schließend Kaffee und Kuchen. Wer
mithelfen kann, beim Aufbau oder in
der Küche, die übrigens jetzt eine
neue Spülmachine hat, oder bei der



Expedition durch den Wald

Liebe Kinder, jetzt im Herbst ist es im
Wald am schönsten. Deshalb wollen wir
am Freitag, 12. Oktober mit euch einen
Nachmittag im Wald verbringen. Lustige
Spiele und spannende Aufgaben rund
um das Thema Wald erwarten euch.
Wir treffen uns dazu um 15 Uhr am
Gemeindehaus Christkönig. Um 17 Uhr
werden wir dort auch wieder zurück
sein.
Bitte bringt ein kleines Getränk mit und
denkt an festes Schuhwerk, evtl. an
Zeckenschutz und an das Wetter
angepasste Kleidung, die schmutzig
werden darf. Bei Dauerregen findet die
Waldexpedition nicht statt! Es gibt dann
auch kein Alternativprogramm.
Alle Grundschulkinder sind herzlich
eingeladen!

Für die beide Kindertreff-Teams: Martina Fink

Kindertreff St. Johannes

Liebe Kinder, wie jedes Jahr wollen wir
euch Grundschulkinder zur Einstim-
mung auf die Adventszeit zu einem ge-
mütlichen Nachmittag in das
Gemeindehaus St. Johannes (Lerchen-
straße 18) einladen.

Damit es zu keinen Kollisionen mit dem
Heiligen Nikolaus kommt, treffen wir
uns dieses Mal schon eine Woche vor
dem ersten Advent und zwar am Frei-
tag, den 23.11.2018 um 14.30 Uhr.

Wie immer haben wir uns etwas Schö-
nes für euch einfallen lassen! Wir freuen
uns auf euch!

Für das Kindertreff-Team St. Johannes
Angelika Schildknecht

Kinder/Jugendliche
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Bild: Sarah Frank, Pfarrbriefservice

Erstkommunionvorbereitung
2018/2019

1. Elternabend

Zu einem ersten Elternabend laden wir
die Eltern der neuen Erstkommunion-
kinder recht herzlich ein. Dieser findet
für St. Johannes am Mittwoch, 24. Ok-
tober und für Christkönig am Mittwoch,
7. November jeweils um 19.30 Uhr in
den entsprechenden Gemeindehäusern
statt.

Sowohl die inhaltliche Gestaltung der
Erstkommunionvorbereitung als auch
Organisatorisches werden an diesem
Abend vorgestellt.

Alle katholischen Kinder, die in diesem
Schuljahr die Klasse 3 besuchen, werden
von uns angeschrieben. Allerdings ha-
ben wir nur die Kontaktdaten der Kin-
der, die auf Backnanger Schulen gehen.
Sollte Ihr Kind an einer auswärtigen
Schule sein, dann geben Sie uns doch
einfach kurz Bescheid, damit wir nie-
manden vergessen. Anfang Oktober er-
halten Sie eine persönliche Einladung.

Falls Sie noch Fragen oder keine Einla-
dung erhalten haben, melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro oder bei Frau Walter
(Tel: 732603).Wir freuen uns auf den
gemeinsamen Weg mit Ihnen und Ih-
rem Kind.

 Carmen Walter
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Kinder/Senioren

Adventliches aus Holz

Liebe Kinder, am Freitag, 30.
November wollen wir mit euch von
15 bis 16. 30 Uhr im
Gemeindehaus Christkönig kleine
Adventsbasteleien mit der
Laubsäge herstellen. Auch wenn ihr
noch nie eine Laubsäge in der Hand
hattet, seid ihr herzlich eingeladen.
Falls ihr schon eine Laubsäge
besitzt, dürft ihr diese gerne
mitbringen.
Die Einladung geht an alle
Grundschulkinder.

Für das Kindertreffteam CK: Martina Fink

Spirituelle Weinlese – Schaffa,
bäeta, Trauba läese:
5.–7. Oktober 2018

Euch erwartet ein Wochenende mit
Abwechslung zwischen Aktivität
und Ruhe, zwischen Arbeit und Spi-
rituellem, auf und rund um den Mi-
chaelsberg. Wir werden aktiv bei
der Weinlese am Michaelsberg mit-
helfen, die durch Impulse rund um
das Thema „Weinberg“ begleitet
wird. Neben (ent-)spannenden Ein-
heiten kommt das gemütliche Bei-
sammensein ebenfalls nicht zu
kurz. Für Jugendliche ab 14 Jahren,
besonders auch für Firm- und Ju-
gendgruppen.
Anmeldung über:
www.der-berg-online.de

Treffpunkt für Ältere

Am Donnerstag, 11. Oktober laden
wir  zu Salz- und Zwiebelkuchen mit
neuem Apfelsaft ein. Beginn ist um
14.30 Uhr im Gemeindehaus in der
Elbinger Str. 12. Den hoffentlich
goldenen Oktober wollen wir mit
Herbstliedern besingen und auf
herbstliche Gedichte oder auch Ge-
schichten von Ihnen freuen wir uns
auch, dann wird es sicher wieder
ein schöner Nachmittag werden.

Elisabeth Bott

Seniorenwanderungen

Unsere Seniorenwanderung am 17.
Oktober 2018 führt uns nach
Oberstenfeld, wo wir eine Wande-
rung durch die Weinberge rund um
den Forstberg geplant haben. Die
Einkehr ist noch offen.

Am Mittwoch, den 21. November
2018 fahren wir zum Parkplatz
Rohrtäle im Hardtwald (Richtung
Großbottwar). Von dort wollen wir
auf dem Hardy-Erlebnispfad den
Wald in seiner Vielfalt erkunden.
Die Einkehr ist im Forsthof.

Die Abfahrt ist jeweils um 14.00
Uhr beim Parkplatz der Christkö-
nigskirche. Mitfahrgelegenheit ist
gegeben.

 Es grüßen die Wanderführer



Wallfahrt nach Dinkelsbühl

Der Seniorenclub St. Johannes lädt
alle Interessierten herzlich zur Wall-

fahrt am
Donners-
tag, 18.
Oktober
2018 nach
Dinkels-
bühl ein.

Abfahrt Fa.
Schmid:
8.15 Uhr

Abfahrt Bu-
shaltestelle
Potsdamer

Ring: 8.20 Uhr

Abfahrt Kirche St. Johannes: 8.30 Uhr

In Dinkelsbühl angekommen werden
wir zum Münster St. Georg laufen, die
Kirche besichtigen und anschl. eine
kleine Andacht feiern. Zum Mittages-
sen gehen wir in ein Restaurant. Da-
nach gibt es etwas Freizeit, um die
Altstadt in Dinkelsbühl kennen zu ler-
nen. Anschließend treffen wir uns
wieder, um gemeinsam Kaffee zu trin-
ken und Kuchen zu essen. Die Rück-
kehr in Backnang wird gegen 18 Uhr
sein.

Die Kosten für die Busfahrt und Kir-
chenführung betragen 18 € und wer-
den im Bus eingesammelt. Speisen
und Getränke zahlt jeder selbst.

Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich über das Pfarrbüro St. Jo-
hannes (Tel: 68652) oder das
Pfarrbüro Christkönig (Tel: 69106), da

Senioren
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wir eine begrenzte Teilnehmerzahl
haben. Für Rollatorfahrer ist diese
Fahrt leider nicht geeignet.

Für Rückfragen steht Ihnen gerne
Gemeindereferentin Carmen Wal-
ter zur Verfügung (Tel: 732603).

Carmen Walter

Großer Seniorennachmittag in
St. Johannes

Der Seniorenclub St. Johannes lädt
alle Senioren und Interessierte zum
großen Seniorennachmittag am
Donnerstag, 8. November 2018 um
14.30 Uhr, in das Gemeindehaus
St. Johannes (Lerchenstr. 18) ein.

Der Nachmittag steht unter dem
Thema „Patientenverfügung“. Frau
Stolp-Schmidt, Hospizreferentin
und fachliche Leitung der Hospiz-
stiftung Rems-Murr e.V., wird über
Möglichkeiten und Grenzen einer
Patientenverfügung berichten und
was beachtet werden sollte. Ebenso
wird sie die Hospizarbeit und Mög-
lichkeiten der Unterstützung in der
letzten Lebensphase vorstellen.

Im Anschluss sind alle zu einer ge-
mütlichen Kaffee- und Kuchenrun-
de eingeladen. Wir freuen uns über
zahlreiche Besucher!

                  Carmen Walter



Raumfarben – Klanginstallation
in St. Johannes

Vom 5. bis zum 28. Oktober 2018
wird unter dem Titel Raumfarben in
der St. Johanneskirche eine
Klanginstallation zu hören sein. Eine
Klanginstallation ist eine Form der
Klangkunst, die genau auf den Raum
abgestimmt ist und mit leisen,
ätherischen Klängen den Raum
verwandelt. Insbesondere der intime
Charakter des Kirchenraumes als Ort
des Gebets wird durch die
Klanginstallation aufgegriffen und
intensiviert. Entwickelt wurde die
Klanginstallation von den beiden
Berliner Künstlern Sam Auinger und
Hannes Strobel. Technisch umgesetzt
wird das Konzept von ihnen
zusammen mit der Backanger Firma
d&b audio, die weltweit führend im
Bereich der Beschallung sind. Bereits
im Juni hat ein Probeaufbau
stattgefunden. Dabei ist das Foto
entstanden.

Am 5. Oktober wird um 20.00 Uhr die
Eröffnungsveranstaltung für die
Klanginstallation in St. Johannes sein.
Die Klangkünstler Sam Auinger
Hannes Strobel haben dazu ein Stück
unter dem Titel TAMTAM komponiert,
bei dem die elektronischen Klänge
mit den Klängen von Reiner Schulte
an der Mühleisen-Orgel in Beziehung
gesetzt werden. Ab dem 6. Oktober
wird die Installation täglich von 9 bis
19 Uhr außerhalb der Gottesdienste
zu erleben sein. Der Klangkünstler
Sam Auinger beschäftigt sich seit den
frühen 1980ern mit Fragen der
Komposition, der Computermusik,
des Sound Designs und der
Psychoakustik. Er arbeitete mit
Stadtplanern und Architekten
zusammen und war Teilnehmer bei
internationalen Symposien zum
Thema Stadtplanung und Architektur.
Neben seiner künstlerischen Tätigkeit
hielt er Vorträge und leitete
Workshops zum Thema Klang und
Architektur.
Initiiert wurde die Klanginstallation in
St. Johannes durch das Festival
Drehmoment der Kulturregion
Stuttgart, das große Firmen der
Region mit renommierten Künstlern
zusammenbringen will.
Kooperationspartner sind die Stadt
Backnang, die Kulturregion Stuttgart,
Firma d&b audio und die
Kirchengemeinde St. Johannes.

Reiner Schulte
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Kirchenmusik

Konzert mit vocabella

Marianische Vokalmusik vom Feinsten
erwartet die Zuhörer am Sonntag,

den 7. Oktober um 18 Uhr in der
Backnanger Christkönigskirche. Zu
Gast ist das Tübinger Ensemble
VocaBella. Die elf Sängerinnen
widmen sich seit fast 10 Jahren
gemeinsam geistlicher und weltlicher
Frauenchor-Literatur verschiedener
Epochen. Erfahren im gemischten
Chor- und Ensemblegesang sehen es
die Musikerinnen als neue
Herausforderung, die Klangwelt des
reinen Frauengesangs zu erleben.
Das Repertoire von VocaBella reicht
von der Gregorianik bis zur Moderne
und umfasst sowohl a-capella-
Literatur als auch Chormusik mit
Klavier- oder Orgelbegleitung.
Auf ihrem Backnanger Programm
stehen Chorwerke zum
Rosenkranzmonat Oktober von
Maurice Duruflé, Francis Poulenc, Ola
Gjeilo, Knut Nysted und Gustav Holst.
Reiner Schulte ergänzt das Programm
mit marianischer Orgelmusik.
20 Minuten vor Konzertbeginn findet
wieder ein Ohrenöffner, eine kurze
Konzerteinführung statt.

Reiner Schulte

Chorkonzert – Trost für die Un-
tröstlichen

Am 11. November 2018 wird es um
19 Uhr ein Chor- und
Orchesterkonzert der
Chorgemeinschaft im Backnanger
Bürgerhaus geben. Auf dem
Programm stehen zwei
Kompositionen: Franz Schuberts
späte Messe in Es-Dur, und die
Kindertotenlieder von Gustav Mahler.
Dass ihr Mann sich gerade im Juli
1904 daran machte, Lieder nach
Texten von Rückerts
Kindertotengedichten zu
komponieren, konnte Alma Mahler
nicht nachvollziehen. Mahlers ältere
Tochter war gerade zwei Jahre alt und
die jüngere eben erst geboren.
Rückblickend war ihr klar: „Er hat mit
den 'Kindertotenliedern' sein Leben
'anticipando musiziert'“. Drei Jahre
nach den Kindertotenliedern stirbt
seine ältere Tochter, mit vier Jahren.
Gesungen werden die fünf
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orchesterbegleiteten Lieder von der
Münchener Mezzosopranistin Anna
Haase.
Das Hauptwerk für den Chor wird
dann Franz Schuberts große Messe in
Es-Dur sein. Seine letzte Messe hat
Franz Schubert im Sommer seines
letzten Lebensjahres komponiert.
Gehört hat Schubert seine letzte,
große Messe nicht mehr. Erst ein Jahr
nach seinem Tod erlebte sie ihre
Uraufführung. Die Messe umgab bald
ein Nimbus des Geheimnisvollen – der
Umstand, dass Schubert einige
Monate nach Fertigstellung der Messe
starb, ließ viele meinen, die Messe sei
von Todesahnung erfüllt.
Den Rahmen und die Begrenzungen
der Liturgie hat sie weit hinter sich
gelassen. Aber nur, um noch ein Stück
weiter ins Terrain des Unsagbaren
vorzudringen.
Der Rezensent der Uraufführung
bezeichnete sie als Schuberts  „letzte
und größte, und wie viele Kenner
behaupten, seine schönste“ Messe.
Ausführende sind neben Anna Hasse
und weiteren Gesangssolisten die
Chorgemeinschaft der Kath.
Gesamtkirchengemeinde Backnang
und das Orchester Ensemble musica
viva, Stuttgart (Einstudierung: Sabine
Kraut). Die Leitung hat Reiner Schulte.
Karten für das Konzert von 12 bis 24 €
gibt es im Bürgerhaus, Kartentelefon:
(0 71 91) 89 45 67. Um 18 Uhr, also
eine Stunde vor Konzertbeginn, hält
Albrecht Dürr eine Einführung in das
Programm im Schweizer-Saal.

Reiner Schulte

Orgelsanierung in St. Johannes

Die Mühleisen-Orgel wird in diesem
Jahr 30 Jahre alt (Ostern 1988 war

die
Einweihung).
Jetzt braucht
das
Instrument
etwas
Zuwendung:
Die großen
Pfeifen in der

Front der Orgel sacken unter ihrem
eigenen Gewicht zusammen, was zur
Stauchung der Pfeifenfüße führt (s.
Bild). Orgelpfeifen werden aus einer
Zinn-Blei-Legierung hergestellt. Das
ist Material, das klangoptimal ist und
sich am besten verarbeiten lässt. Es
ist aber auch ziemlich weich, so dass
es leicht verformt werden kann.
Bei den größten 24 Pfeifen werden
die deformierten Füße abgeschnitten
und durch ein Material mit härterer
Legierung ersetzt. Außerdem
bekommen die Pfeifen oben auf der
Rückseite eine Art Kragen, der auf
einer Halterung aufliegt, so dass
nicht das ganze Pfeifengewicht auf
den Füßen lastet. Dafür hat die Firma
Mühleisen (Eschau bei Strasbourg),
die die Orgel vor 30 Jahren auch
gebaut hat, 80 Stunden veranschlagt.
Die Renovierung startet am 5.
November 2018 und wird am 15.
November voraussichtlich
abgeschlossen sein.

Reiner Schulte
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Soziale Notizen:

Die Matthäus- und die Christkönigs-
gemeinde wollen Asylbewerber in der
Wohnungssuche unterstützen und
die Bevölkerung für Wohnraum an-
fragen. Auch entsteht eine Spontan-
Theatergruppe für alle die mitma-
chen unter Leitung von Frau Huber
aus Matthäus. Ein Gespräch über ein
weiteres Vorgehen in Sachen Flücht-
linge findet am Montag, 5. November
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Matthäus statt, zu dem jedermann
eingeladen ist.

Das Dekanat gründet am 20. Novem-
ber 2018 um 18.00 Uhr in Waiblin-
gen im Antoniussaal zusammen mit
der Caritas eine Kinderstiftung für
„arme Familien mit Kindern".  (Siehe
auch Artikel von Frau Reim)

Am 21. November wird in Stuttgart
„100 Jahre Ende des 1.Weltkrieges”
begangen.

Wolfgang Beck

Schnäppchen aus zweiter Hand

Second-Hand-Basar im Kath. Gemein-
dehaus Christkönig in Backnang

Wer kennt das nicht: der Kleider-
schrank ist übervoll, doch eigentlich
hätte Mann oder Frau ja gerne zu Sai-
sonbeginn etwas Neues. Viele gute
Stücke sehen noch aus wie neu und
sind zum Wegwerfen viel zu schade,
aber was tun?

Am Samstag, 13. Oktober 2018 von
14.00 -16.30 Uhr findet unser be-

liebter Second-Hand-Basar im Kath.
Gemeindehaus Christkönig, Elbinger
Str. 12 in Backnang statt.

Dort können Kleidung, Schuhe und
Accessoires nicht nur verkauft, son-
dern gleich „neues Gebrauchtes“ er-
standen werden. Ergänzt wird der
Basar durch Schmuck, Brillen, Ta-
schen, Abendmode, Bademode und
vieles mehr. Die Veranstaltung ist zu-
dem bewirtet.

Unterstützt wird der Kindergarten
Christkönig. Nähere Info unter::
b.miraglia@gmx.de

Barbara Miraglia

Einlegeaktion Gemeindebrief

Der Weihnachtsgemeindebrief (Aus-
gabe Dezember/Januar) geht wieder
an alle kath. Haushalte. In diesen Ge-
meindebrief soll das Hausgebet im
Advent, Faltblatt der Gemeinde und
ein Überweisungsträger für Adveniat
eingelegt werden. Dafür brauchen wir
Sie! Bitte kommen Sie am Mittwoch,
21. November um 14.30 Uhr ins Ge-
meindehaus St. Johannes, Lerchenstr.
18 und helfen mit das Material einzu-
legen. Ich freue mich auf viele flei-
ßige Helferinnen und Helfer!

Petra Krawitowski
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Die Katholische Nachbarschafts-
hilfe

freut sich über die Bewerbung von
interessierten Helferinnen, die ehren-
amtlich (mit Aufwandsentschädigung)
stundenweise die Betreuung von
Menschen übernehmen, die ohne zu-
sätzliche Hilfe nicht mehr zu Hause
leben können.

Für Informationen und Auskünfte
steht Ihnen die Einsatzleitung der
Nachbarschaftshilfe, Frau Freiwald-
Landerer (Tel.: 914123), gerne zur
Verfügung.

Dorothea Freiwald-Landerer

Wie können wir die Bibel
verstehen?

Die eine Bibel und die vielen Konfes-
sionen – unterschiedliche Zugänge
zur Bibel im Gespräch.

Die Bibel ist ein interessantes, jedoch
nicht immer unmittelbar verständli-
ches Buch. Welche unterschiedlichen
Zugänge, Sichtweisen und Ausle-
gungsmöglichkeiten gibt es dabei in
den verschiedenen Konfessionen, die

in Backnang leben?  Die ACK
Backnang, die Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen, lädt zum The-
menabend „Die eine Bibel und die
vielen Konfessionen – unterschied-
liche Zugänge zur Bibel“ im Gespräch
am Donnerstag, dem 15. November
2018 ab
19.30 Uhr
(Ankom-
men, Be-
ginn um 20.00  Uhr) ins
Gemeindehaus St. Johannes ein. Da-
bei besteht die Möglichkeit, neben
Impulsvortrag und Podiumsgespräch
mit Menschen anderer Kirchen ins
Gespräch zu kommen: Zur ACK gehö-
ren die Baptisten (Evangelisch Frei-
kirchliche Gemeinde), die Biblische
Gemeinde, den Methodisten (EmK),
die Mennoniten, die Neuapostolische
Kirche, die Evangelische Landeskirche
und die katholische Kirche. Der Ein-
tritt ist frei.

Klaus Herberts, Lutz Heidebrecht

Irrtumslosigkeit der Bibel?

Als sich mit dem Zweiten Vatika-
nischen Konzil (1962- 65) die moder-
ne, historisch-kritische
Bibelauslegung in der katholischen
Kirche durchsetzte, stand die traditio-
nelle Lehre von der Irrtumslosigkeit
der Bibel auf dem Spiel. So musste
etwa die Überzeugung aufgegeben
werden, die Fünf Bücher Mose seien
tatsächlich von Mose – überhaupt
von einem einzigen Autor – verfasst
worden. Norbert Lohfink verschob
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den Begriff der Irrtumslosigkeit vom
einzelnen Verfasser hin zur Bibel als
Ganzes. Er schrieb zudem, schon in
der Bibel lasse sich beobachten, „dass
man kein Buch der Bibel anders las
als [...] in der Sinneinheit der ganzen
Schrift. [...] Sobald ein Wort, ein Satz,
ein Buch aus dem Ganzen der Schrift
herausgenommen und in sich isoliert
wird  [...]‚ ist keine Garantie der Irr-
tumslosigkeit mehr da."

Ein gutes Bespiel für diese kano-
nische Methode – die Auslegung im
Gesamtkontext der Bibel – lieferte Dr.
Katrin Brockmöller bei den Back-
nanger Bibel-Brücken im Frühjahr.
(Die nächsten Bibel-Brücken finden
am 18.3., 27.3. und 4.4.2019 statt.)

Klaus Herberts

80. Jahrestag Reichspogromnacht

Ein Weg durch Backnang am 9. No-
vember

In der Nacht vom 9. auf den 10. No-
vember 1938 wurden im ganzen
Deutschen Reich über 1.400 Synago-
gen,  und  Versammlungsräume so-
wie tausende Geschäfte und jüdische
Friedhöfe  geschändet. Menschen jü-
dischen Glaubens wurden misshan-
delt und ermordet, Zehntausende in
Konzentrationslager verschleppt –

Jahre vor der „Endlösung der Juden-
frage“. Die Reichspogromnacht, auch
Reichskristallnacht genannt, das wa-
ren vom  nationalsozialistischen Re-
gime organisierte und gelenkte
Gewaltmaßnahmen gegen  Juden im
gesamten Deutschen Reich. Sie mar-
kiert den Übergang von der Diskrimi-
nierung der deutschen Juden seit
1933 zur systematischen Judenver-
folgung. Am Ende stand die Ermor-
dung von sechs Millionen Juden. Am
Freitag, dem 9.  November jährt sich
zum 80. Mal die Reichspogromnacht.
Deswegen findet um 18.00  Uhr un-
ter dem Leitgedanken Erinnerung
und Verantwortung ein Weg durch
Backnang anlässlich des 80. Jahres-
tags der Reichspogromnacht statt. Er
beginnt auf  dem  Stiftshof und endet
gegen 19.30 Uhr an der Sulzbacher
Brücke. Um 20.00  Uhr zeigt das Kino
Universum den Film „Kaddisch für ei-
nen Freund". Er wird am Dienstag, 13.
November um 17.00 Uhr nochmals
gezeigt.

Ausgerichtet wird das Gedenken von
der ACK Backnang, der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen.

Klaus Herberts
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Erwachsenenbildung

Herzliche Einladung zu den Vorträgen
im Rahmen der Erwachsenbildung
„Abend in der Gemeinde“:

Es ist schon eine gute Tradition, dass
im Oktober Herr Dipl. Theologe Wolf-
gang Baur, stv. Direktor des Kath. Bi-
belwerks zu Gast ist. Dieses Jahr
werden wir uns mit dem Thema „Ge-
walt in der Bibel“ auseinandersetzen.

Wie wir wissen, enthält die Bibel ne-
ben vielen „schönen“ und wegwei-
senden Texten auch sehr finstere
Passagen. So entsteht häufig der Ein-
druck, dass Kampf und Gewalt die ge-
samte „Heilige“ Schrift durchziehen.
Wie können wir da noch von Gottes
Wort sprechen? Warum enthält die
Bibel so viel Gewalt? Kann sie mögli-
cherweise zu Gewalt anstiften?
Oder zeigt sie Wege auf, mit Gewalt
konstruktiv umzugehen?

Diesen Fragen wollen wir am Mitt-
woch, den 17.10.2018 um 19.30
Uhr, im Gemeindehaus St. Johannes,
gemeinsam nachgehen.

Auch im November laden wir zu
einem weiteren Vortrag ein: Herr Ma-
nuel Häußer, Inhaber des gleichna-
migen Backnanger
Bestattungsunternehmens, wird uns
am Mittwoch, den 14.11.2018, um
19.30 Uhr, ebenfalls im Gemeinde-
haus St. Johannes, über den Wandel
und die vielfältigen Möglichkeiten
heutiger Bestattungen informieren.

Sie alle sind recht herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen!

Angelika Schildknecht

In den Tod geschickt

Seinen 89. Geburtstag könnte am 1.
November ein Mann begehen, dessen
familiäre Bezüge zu uns nach
Backnang reichen, wenn er nicht in
seinem 14. Lebensjahr dem
Euthanasie-Erlass der Nazis zum
Opfer gefallen wäre. Er wurde in der
Psychiatrischen Anstalt Irsee
ermordet, weil er zu einer
Volksgruppe gehörte, die im
Unrechtsregime als lebensunwert
bezeichnet wurden, den Jenischen. Er
hieß Ernst Lossa und seine Schwester
lebt unter uns in Backnang.
Insgesamt wurden 200 000
Menschen, weil sie behindert,
„rassisch unrein“ oder krank waren,
deutschlandweit auf diese Weise
ermordet. Im bayerischen Irsee bei
Kaufbeuren liegt die Zahl der auf
diese Weise Ermordeten bei über
800. Wir nehmen den Geburtstag
Ernst Lossas zum Anlass, seiner zu
gedenken und auf ähnliche
Gefährdungen hinzuweisen, die
heute wieder bestehen; denn: „Was
einmal war, kann immer wieder sein“,
so hat es der deutsche Philosoph
Theodor Adorno formuliert.
Uns ist es gelungen, Dr. Michael von
Cranach zu gewinnen. Professor von
Cranach hat nicht nur die Lebens-

18

Bildung



und Leidensgeschichte Ernst Lossas
maßgeblich aufgearbeitet. Er war als
Leiter der späteren Psychiatrischen
Klinik Kaufbeuren-Irsee genau an der
Stelle heilend tätig, an der vor
seinem Wirken mörderisches Unrecht
geschah. Sein wissenschaftliches
Lebenswerk gilt dem Erinnern, damit
niemals mehr sein wird, was einmal
war. Von Cranach hat auch am
Entstehen eines Films mitgewirkt, der
sich des Schicksals Lossas
kenntnisreich annimmt. Der Film ist
längere Zeit in den Backnanger Kinos
gelaufen. Einen Film hierzu können
Sie am Freitag, 2.11.18 um 17 Uhr im
Technikforum sehen.
Von Cranach, Arzt und Psychologe,
wird danach in seinem Vortrag (um
20 Uhr) auf die heutigen
Gefährdungen für das alte, kranke
und behinderte Leben eingehen;
denn auf manchen Feldern der
Biomedizin haben sich bereits wieder
Bedrohungen eingeschlichen. „Ich
bin Gegner von aktiver Sterbehilfe“,
sagt er in einem Interview des
Tagesspiegels. Manche
Wissenschaftler sagen, man muss
den Begriff „Menschenwürde“ neu
definieren. Gerade auch, weil
Menschen mit Behinderung in hohem
Maße von der Biomedizin betroffen
sind, unterstützt die Lebenshilfe und
die Paulinenpflege unsere
Veranstaltung, auch die Stadt und
die Stolperstein-Initiative.

R. Antretter , B. Wangler, W. Beck

Stubenmusik im Advent

Stubenmusik am Freitag, 30.11.18 ab
20.00 Uhr im Gemeindehaus Christ-
könig, Elbinger Str. 12.

Petra Krawitowski

Bücherei

Nach der Sommerpause lädt das
Team der Bücherei ihre Leser und Le-
serinnen ein, unsere Gemeindebü-
cherei zu besuchen. Im Oktober und
November ist die KÖB wie folgt geöff-
net: 7.10., 21.10., 4.11. und 18.11.
von 10.00
Uhr bis
10.30 Uhr
und von
11.30 Uhr
bis 12.00 Uhr. Am 14.10., 28.10.,
11.11. und 25.11. von 10.00 Uhr bis
10.30 Uhr. Herzliche Einladung an
alle, die gerne lesen. Interessierten,
die unsere Bücherei noch nicht ken-
nen, stellen wir gerne einen kosten-
losen Leseausweis aus.

Das Büchereiteam
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Radio HOREB – schon gehört?

Radio Horeb ist ein christlicher Radio-
sender katholischer Prägung, mit Sitz
in Balderschwang und München. Der
Sender wurde vor über 20 Jahren ge-
gründet. Wenn wir geistlich wachsen
wollen, brauchen wir auch geistliche
Nahrung !

Radio Horeb will:

- Orientierungs- und Lebenshilfe ge-
ben

- die Kraft des Wortes Gottes in die
Häuser und Herzen der Menschen
senden

- es will Alternativen der Hoffnung
und des Vertrauens – des Gottver-
trauens bieten, in

   einer Zeit, in der Orientierung ge-
fragt ist.

Angesprochen sind Mütter, Väter, Ju-
gendliche, Kranke, Gesunde – wir alle!

Es tut gut, uns morgens mit Lobpreis-
liedern in den Tag hineinzuspüren.
Das bunte Programm enthält drei
Säulen:

- Lebenshilfe um 10.00 Uhr

- Spiritualität um 14.00 Uhr

- Radioakademie um 20.30 Uhr

  dazwischen Lobpreismusik und Ge-
bete

Kompetente Referenten, Psychologen
und Theologen bringen Themen wie
zwischenmenschliche Beziehungen,
geistliches Leben, Erziehung usw.
Durch Fragen von Anrufern entsteht
eine Hörerfamilie, in die wir uns ein-
gebunden fühlen.

Wie können Sie Radio Horeb empfan-
gen?

- über Kabel Freqenz 89,8

- über Satellit Astra

- über Radio mit Zimmerantenne
DAB+ (Digitalradio)

- über Internet www.horeb-org

- über die Horeb App

Versäumte Vorträge können im Pod-
cast nach gehört werden. Es entste-
hen keine Kosten. Das monatliche
Programm kann beim Hörerservice
bestellt werden und kommt dann
künftig frei ins Haus. Darin sind alle
Kontaktdaten enthalten. Es besteht
auch die Möglichkeit ein DAB + Radio
bei uns unentgeltlich für einige Wo-
chen auszuleihen, damit Sie den Sen-
der testen können. Tel. 9338858

Hubert Fischer

Kommissarische Dekane ernannt

Dekan Manfred Unsin wurde am
30.9.2018 als erster Dekan im Deka-
nat Rems-Murr verabschiedet. Schon
frühzeitig hat die Diözesanleitung in
Rottenburg dem Dekanat mitgeteilt,
dass zum jetzigen Zeitpunkt keine De-
kanenwahl zu organisieren sei, da
zum einen erst vakante Stellen zu be-
setzen sind und zum anderen einige
Pfarrer ihren Wechsel für 2019 ange-
kündigt haben. Bischof Fürst ernannte
als kommissarischen Dekan Manfred
Unsin und als stellvertretenden kom-
missarischen Dekan Pfarrer Jens Brod-
beck aus Plüderhausen.

Beide werden ab 1.10.2018 für min-
destens ein Jahr  tätig werden.

Elvira Reim20
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gehörigen dem Krankenhausseelsor-
geteam gemeldet werden. Aus
Datenschutzgründen gibt die Kran-
kenhausverwaltung keine Daten über
Patienten weiter.

Das ökum. Krankenhaus-Seelsorger/
innen-Team setzt sich aus
Seelsorger/innen der evangelischen
und katholischen Kirche zusammen.
  Sie erreichen uns über die Pforte
– RMK Schorndorf : Tel. 07181 / 670
– RMK Winnenden:  Tel. 07195 /
5915220
 Das Zentrum für Psychiatrie erreichen
Sie über  Tel. 07195 / 900-0

Elvira Reim

Tariro

Seit der letzten Veröffentlichung gin-
gen insgesamt 3.477,59 € an Spen-
den und Kollekten für Tariro ein.

Gemeindebrief

Für den Gemeindebrief wurden in den
letzten beiden Monaten 165,00 € ge-
spendet. Somit beträgt der Gesamt-
spendenstand 566,50 €.

Für alle Spenden danken wir Ihnen
sehr herzlich!

Spenden bitte an die Kath. Kirchen-
pflege Backnang, IBAN: DE26 6025
0010 0000 0007 56,
BIC: SOLADES1WBN.

Unbedingt Verwendungszweck ange-
ben (z. B. Gemeindebrief, Tariro, …)!
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Kinderstiftung FUNKE

Am 20.11.2018 findet um 18:00 Uhr
in Waiblingen, St.Antonius die Grün-
dungs - u. Auftaktveranstaltung der
Kinderstiftung FUNKE statt.

Diese wird getragen von der  Caritas,
dem Dekanat und den kath. Gemein-
den. Die Stiftung hat zu Beginn ein
Anfangskapital von rund 140.000 Eu-
ro.
Die Geschäftsführung liegt bei Anja
Keller, Caritas. Botschafter der Stif-
tung wird Uli Häufele, der in dieser
Funktion auch nach seinem Ruhe-
stand im Herbst 2019 der Stiftung in
der Aufbauphase zur Verfügung steht.
Das Spendenkonto der Stiftung:
Kinderstiftung FUNKE, Bank für Sozial-
wirtschaft, IBAN: DE61 6012 0500
0005 7870 08; BIC: BFSWDE33STG

Elvira Reim

Krankenhausseelsorge

Martin Stierand ist koordinierender
Krankenhausseelsorger in Winnenden.
Die Krankenhausseelsorge geschieht
ökumenisch. Die 26 Stationen sind
konfessionell aufgeteilt.  Neben der
Begleitung  bietet die Krankenhaus-
seelsorge in der Kapelle Gottesdienste
an. Einmal jährlich gibt es eine Ge-
denkfeier für die Verstorbenen des
zurückliegenden Jahres. Wenn Per-
sonen aus den Gemeinden im Kran-
kenhaus sind und den Besuch  mit
den Krankenhausseelsorger /innen
wünschen, müssen diese von den An-

Chorfenster St.
Johannes.

C
ho

rr
au

m
fe

n
st

er
  i

n
 S

t.
 J

o
ha

n
n

es



Leben

22

getauft wurden:
Livia Forcelli, Torben Cole Rieger, Kyara Sofia Queiros Koko, Henri Tobias
Kufner, Luis Magalhaes Teixeira und Elias Friedrich Till.

getraut wurden:
Annika Asplund und Felix Frank Hans-Walter Greßler

Valeria Hildmann und Konstantin Grummet
Zaneta Julia Wysmolek und Maxim Tiehl
Julia  Natalie Gienger und Michael Wolfgang Hirzel

gestorben sind:
Barbara Stanzel, Ingrid Bovard, Alfred Kießling, Leonhard Brzenk, Erna
Schultheis, Hariolf Rettenmaier, Rosina Haas, Josef Jonas, Dr. Juan Chiong,
Margarete Kraft, Maria Domingues de Azevedo, Hans Müller und Marie Beh-
nert.

Herr, schenke ihnen die ewige Freude.
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Datum St. Johannes Christkönig
Di 2.10. 18.15 Rosenkranz f.geistl.Berufe 18.00 Tiersegnung am Waldheim
Mi 3.10. 6.30 monatl. Frühmesse  (Kapelle)
Do 4.10. 8.30 Eucharistiefeier

10.00 Gottesdienst Aspacher Tor
18.00 portug. Rosenkranz
19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 5.10. 19.00 Eucharistiefeier auf dem Ebersberg zum Abschluss der Fußwallfahrt
Sa 6.10. 11.00 Taufe

15.00 Trauung von Katharina
Kraus u.Michael Czerwinka

18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)

So 7.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Familien-Eucharistiefeier 9.00 Eucharistiefeier

15.30 polnische Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier

Di 9.10. 18.15 Rosenkranzgebet
19.00 Eucharistiefeier

Mi 10.10. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Do 11.10. 8.30 Eucharistiefeier

18.00 portug. Rosenranz
19.00 Stilles Gebet

Fr 12.10. 15.45 Gottesdienst Saal Bürgerheim
18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Sa 13.10. 18.00 port.-dt.. Eucharistiefeier
zum Fatima-Fest

So 14.10. 28. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier 10.30 Gottesdienst mit Matthäus in
Matthäuskirche u. Kinderkirche10.30 kroat. Eucharistiefeier

15.30 polnische Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranzmeditation  gestal-
tet v. Sozialstiftung Backnang

Di 16.10. 18.15 Rosenkranzgebet
Do 18.10. 18.00 portug. Rosenkranz

19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Sa 20.10. 14.00 Trauung von Emma Fiore

Digilio u. Emanuele Digilio
16.00 Taufe 18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)

Gottesdienstzeiten



Datum St. Johannes Christkönig
So 21.10. 29. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier

10.30 Eucharistiefeier mit Band
Rising

10.30 kroat. Eucharistiefeier

12.30 polnische Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranzandacht  (Kapelle)

Di 23.10. 18.15 Rosenkranzgebet

19.00 Eucharistiefeier

Mi 24.10. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Do 25.10. 8.30 Eucharistiefeier

18.00 portug. Rosenkranz
19.00 Stilles Gebet

Fr 26.10. 19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Sa 27.10. 11.30 Taufe

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier

So 28.10. 30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmissionssonntag
9.00 Wort-Gottes-Feier
10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier
10.30 Kinderkirche im Gem.haus 12.00 Taufe

12.00 portug. Eucharistiefeier 15.30 polnische Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzandacht  (Kapelle)

Di 30.10. 18.15 Rosenkranzgebet
19.00 Eucharistiefeier

Mi 31.10. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Do 1.11. Allerheiligen

9.00 Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier
11.00 Gottesdienst Pflegerstift Waldrems

15.00 Andacht mit Gräberbesuch
auf dem Stadtfriedhof

14.00 Andacht mit Gräberbesuch auf
dem Waldfriedhof

20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Fr 2.11. 9.00 Eucharistiefeier mit Totengeden-

ken

Sa 3.11. 15.00 Taufe 18.00 Eucharistiefeier
So 4.11. 31. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier
10.30 Wort-Gottes-Feier 10.30 kroat. Eucharistiefeier
12.00 portug. Eucharistiefeier 12.30 polnische Eucharistiefeier
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Datum St. Johannes Christkönig
Di 6.11. 18.15 Rosenkranz f.geistl.Berufe

19.00 Eucharistiefeier
Mi 7.11. 6.30 monatl. Frühmesse  (Kapelle)
Do 8.11. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Stilles Gebet
Sa 10.11. 14.00 Taufe

18.00 Wort-Gottes-Feier
So 11.11. St. Martin

9.00 Eucharistiefeier
10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Familien-Eucharistiefeier
17.00 Martinsfeier auf Stiftshof 15.30 polnische Eucharistiefeier

Di 13.11. 19.00 Eucharistiefeier
Mi 14.11. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 15.11. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 16.11. 15.45 Gottesdienst Saal Bürgerheim

19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Sa 17.11. 18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)

So 18.11. 33. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Familien-Eucharistiefeier
mit Jugendchor

9.00 Eucharistiefeier

10.30 kroat. Eucharistiefeier

12.00 portug. Eucharistiefeier 12.30 polnische Eucharistiefeier

14.30 Taufe

19.00 Taizé-Gottesdienst Maubach

Di 20.11. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Mi 21.11. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 22.11. 8.30 Eucharistiefeier

10.00 Gottesdienst Aspacher Tor

19.00 Stilles Gebet

Fr 23.11. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Sa 24.11. 14.00 Taufe

18.00 Eucharistiefeier

Gottesdienstzeiten
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Datum St. Johannes  Christkönig
So 25.11. Christkönigssonntag – Patrozinium

9.00 Wort-Gottes-Feier 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium
mit Mini-Aufnahme und Chor10.30 kroat. Eucharistiefeier

10.30 Kinderkirche im Gem.haus 10.30 Kinderkirche in Kinderarche

15.30 polnische Eucharistiefeier

Di 27.11. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 28.11. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 29.11. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Stilles Gebet

Fr 30.11. 19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Abwesenheitsnotiz und
Vertretungsregelung

Vom 15. bis 19. Oktober ist Pfarrer
Beck auf Exerzitien. Beerdigungsver-
tretung in Sterbefällen hat Pfarrer
Thomas Müller aus Weissach im Tal.

Wolfgang Beck
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Datum Veranstaltung Ort Raum
Mo 1.10. 19.30 Meditationstanz Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 5.10. 17.00 Abfahrt zur Wallfahrt zum Ebersberg  (S. 3) Jo Kirche

17.30 Beginn der Fußwallfahrt zum Ebersberg Forche Unterweissach

20.00 Eröffnung der Klanginstallation  (S. 12) Jo Kirche

Sa 6.10. 9.00 Putzete im Gemeindehaus, bitte kommen Sie! CK Gemeindehaus

So 7.10. 18.00 Konzert: Marianische Musik Frauenchor  (S. 13) CK Kirche

Mo 8.10. 19.00 Treffen ehrenamtl. Hospizbegleiter Jo M.-Limbeck-Raum

Di 9.10. 20.00 Bibelteilen Jo Bastelraum

Do 11.10. 14.30 Treffpunkt für Ältere  (S. 10) CK Gemeindesaal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 12.10. 15.00 Kindertreffs: Waldexpedition  (S. 9) CK Gemeindehaus

20.15 Tanzkreis: Kurs oder freies Tanzen Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 12.10. – 14.10. Besinnungswochenende für Wogo-LeiterInnen Kloster Schöntal

Sa 13.10. 14.00 Erwachsenenkleiderbasar  (S. 15) CK Gemeindehaus

20.00 port.-dt. Fatima-Fest Jo Egon-Saupp-Saal

Di 16.10. 19.30 Elternabend Kindergarten St. Johannes Jo Egon-Saupp-Saal

Mi 17.10. 14.00 Seniorenwanderung  (S.10) CK Parkplatz Kirche

19.30 Dekanatsrat-Sitzung Jo Egon-Saupp-Saal

19.30 Abend in der Gemeinde: Bibelabend  (S. 18) Jo M.-Limbeck-Raum

Do 18.10. 8.30 Abfahrt Wallfahrt nach Dinkelsbühl  (S. 11) Jo Kirche

20.00 ACK-Sitzung Gem.haus Heininger W.

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Clubraum

20.00 Meditatives Tanzen „Danke für die Fülle“ CK Gemeindesaal

Fr 19.10. 19.00 Neubürgerbegrüßung Bürgerhaus

20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

Sa 20.10. 10.00 Kinderkleider- und Spielzeugbasar Jo Gemeindehaus

So 21.10. 13.41 Freundeskreis Treffpunkt: Fahrt nach Stgt. Bahnhof Backnang

15.30 Familienkreis: monatl. Treffen CK Clubraum

Do 25.10. 20.00 Gesamt-KGR-Sitzung Jo Egon-Saupp-Saal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

21.15 KGR Christkönig: Sitzung Jo M.-Limbeck-Raum

21.15 KGR St. Johannes: Sitzung Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 26.10. – 28.10. Chor(frei)zeit Kloster Untermarchtal

Fr 2.11. 20.00 Vortrag mit Prof. Dr. M. Cranach  (S. 18) Technik-Forum

Termine



Datum Veranstaltung Ort Raum

Mo 5.11. 19.30 Meditationstanz Jo Egon-Saupp-Saal

19.30 Asylkreis-Treffen Matthäus Gem.haus

Mi 7.11. 20.00 Liturgieausschuss-Sitzung Jo Egon-Saupp-Saal

Do 8.11. 14.30 Großer Seniorennachmittag  (S. 11) Jo Egon-Saupp-Saal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 9.11. 18.00 Gedenken an Reichspogromnacht Stiftshof

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

20.00 Probe Chorgemeinschaft CK Gemeindesaal

20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

So 11.11. 17.00 Martinsfeier Stiftshof

19.00 Chorkonzert der Chorgemeinschaft  (S. 13) Bürgerhaus

19.00 Freundeskreis Treffpunkt: Konzertbesuch Bürgerhaus

Mo 12.11. 19.00 Treffen ehrenamtl. Hospizbegleiter Jo M.-Limbeck-Raum

Di 13.11 20.00 Bibelteilen Jo Bastelraum

Mi 14.11. 19.30 Abend i. D. Gemeinde: Bestattungen (S.18) Jo Egon-Saupp-Saal

20.00 KGR Christkönig: Sitzung CK Clubraum

Do 15.11. 20.00 ACK-Themenabend  (S. 16) Jo Egon-Saupp-Saal

20.00 Meditatives Tanzen – Taizélieder getanzt CK Gemeindesaal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Clubraum

Sa 17.11. 10.00 Orgelkurs mit Prof. J. Wollenschläger Jo Kirche

So 18.11. 15.30 Familienkreis: monatl. Treffen CK Clubraum

Di 20.11. 18.00 Gründung Kinderstiftung Rems-Murr Waiblingen, St. Antonius

Mi 21.11. 14.00 Seniorenwanderung  (S. 10) CK Parkplatz Kirche

14.30 Einlegeaktion Gemeindebrief  (S. 15) Jo Egon-Saupp-Saal

Do 22.11. 9.00 Adventskränze binden  (S. 8) CK Clubraum

20.00 Gesamt-KGR-Sitzung Jo Egon-Saupp-Saal
20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 23.11. 14.30 Kindertreff: Adventsbasteln  (S . 9) Jo M.-Limbeck-Raum
20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

Sa 24.11. 19.00 Freundeskreis Treffpunkt: Kegeln Jo Kegelbahn
So 25.11. 12.00 Gemeindefest zum Patrozinium  (S. 8) CK Gemeindehaus

Mo 26.11. 20.00 Lektorenschulung Jo Kirche

Fr 30.11. 15.00 Kindertreff: Adventsbasteleien  (S.  10) CK Clubraum

20.00 Abend i. D. Gemeinde: Stubenmusik (S. 19) CK Gemeindesaal

Termine
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Termine

Wöchentliche Termine

Mo 12.30 Vesperkirche für alle ab 5.11. Jo Egon-Saupp-Saal

Mo 15.00 Krabbelgruppe Eisbären CK Kinderarche

Mo 18.30 Qigong-Übungsstunde CK Gemeindesaal

Di 9.30 Rhythmisches Tanzen ab 30.10. CK Gemeindesaal

Di 11:00 Tischtennis für Alle, 14-16 Uhr für Schüler CK Gemeindesaal

Di 14.00 Café Sonnenschein-Gruppe für Demenzkranke CK Clubraum

Di 20.00 Chorgemeinschaft im Oktober CK Gemeindesaal

Di 20.00 Chorgemeinschaft im November Jo Egon-Saupp-Saal

Mi 10.00 Krabbelgruppe Windelbande Ck Kinderarche

Mi 15.30 Kroatischer Religionsunterricht Jo Bücherei

Mi 20.00 Lobpreis Totenkirchle

Do 14.30 Seniorengymnastik Jo Egon-Saupp-Saal

Do 15.00 Kath. Singschule für Kinder von 5-7 Jahren CK Gemeindesaal

Do 16.00 Kath. Singschule für Mädchen ab 2. Klasse CK Gemeindesaal

Do 17.45 Ministranten-Gruppen CK Jugendraum

Do 18.00 Alle Ministranten-Gruppen Jo Gemeindehaus

Do 19.00 Töpfern CK Töpferraum

Fr 15.00 Kath. Singschule für Kinder von 5-7 Jahren Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 16.00 Kath. Singschule für Jungen ab 2. Klasse Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 18.00 Jugendchor „Chorios“ Jo Egon-Saupp-Saal
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Kontakt – Soziales

Katholische Sozialstation

Burgplatz 8, Backang
Alten- und Krankenpflege Tel. 914121
Nachbarschaftshilfe           Tel. 914123

Familienpflege Rems-Murr

Tel. 07151-1693155

Förderverein der Kath. Sozialstation

Unterstützen Sie uns bitte mit Ihrer Mit-
gliedschaft.  Ansprechpartner:
Kath. Gesamtkirchenpflege
Tel. 914110

www.katholisch-backnang.de
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Kontakt

Pfarrer Wolfgang Beck
07191-68652
wolfgang.beck@katholisch-backnang.de

Pastoralreferentin
Daniela Mangold
07191-953777
daniela.mangold@katholisch-backnang.de

Gemeindereferentin
Carmen Walter
07191-732603
carmen.walter@katholisch-backnang.de

Regionalkantor
Reiner Schulte
07191-732604
reiner.schulte@katholisch-backnang.de

Kirchenmusikerin
Christiane Schulte
07191-9303939
christiane.schulte@katholisch-backnang.de

Kath. Kirchenpflege Backnang
Bianca Klenk
07191-914110
KathGesamtkirchenpflege.Backnang@drs.de

Bankverbindung:

Kath. Kirchenpflege Backnang
BAN: DE26 6026 0010 0000 0007 56
BIC: SOLADES1WBN

   Pfarrbüros

    Pfarrbüro St. Johannes
    Obere Bahnhofstr. 26, Backnang

Pfarramtssekretärinnen Ruthild Zeman und
Petra Krawitowski

07191-68652
pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de

Beide Pfarrbüros sind am Mittwoch,
10.10.18 geschlossen. Das Büro
Christkönig ist am 2. + 23.10.18
geschlossen.
Das Büro St. Johannes ist in den
Herbstferien (27.10. - 4.11.18) nur am
30.10.18 von 9:00-11:30 Uhr geöffnet.

   Pfarrbüro Christkönig
 Marienburger Str. 5, Backnang

   Pfarramtssekretärin Petra Krawitowski

   07191-69106

   pfarramt.christkoenig@katholisch-backnang.de

Mo 9.00–11.30

Di 9.00–11.30

Mi 10.00–11.30

Do 9.00–11.30 und 14.00–18.00

Di 15.00–18.00

Mi 10.00–12.00

Do 10.00–12.00

Fr 10.00–12.00
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